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Herren Kreisliga 1

SG-Birkenau/Hemsbach II : SG-Lauden-/Sulzbach 
Samstag, 27.04.2024, 17:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei SG-Birkenau/Hemsbach II

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte SG-Birkenau
/Hemsbach II das Spiel in der Herren Kreisliga 1 gegen SG-Lauden-/Sulzbach am
Samstagnachmittag mit 9:7 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Samstag ein
hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte das Doppel Kolb /
Arnold im 16. Saisonspiel. Hervorzuheben ist, dass die Heim-, wie auch die Gastmannschaft unter
Einsatzes von Ersatzspielern spielte. Wie eng der Mannschaftskampf wirklich war, zeigte am Ende
das Satzverhältnis von 30:32.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Anlaufschwierigkeiten mussten Kolb /
Arnold zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Wolz / Hahl bekamen wenig später
ihre Gegner Köhler / Unger beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Ströbel / Bechtold verloren
ihr Spiel gegen Lemke / Schwieger unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 9:11, 8:11, 6:11. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Kaum gefährdet
war indes der Erfolg in drei Sätzen von Jochen Kolb am Nachbartisch gegen Uwe Unger. Lange mit
Reinhard Köhler kämpfen musste Thomas Arnold in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und
wurde somit seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Anschließend ging es beim
Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Stefan Wolz konnte im Spiel gegen
Frank Lemke einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Gerhard Steigner war für Kathrin Hahl schlussendlich wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Mit nur einem Satzverlust ging Willi Ströbel gegen Fernando
Vela durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Noah Bechtold, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Marco Schwieger
verlor. Die große Überlegenheit von Schwieger zeigte sich auch darin, dass Bechtold im gesamten
Spiel nur 7 Bälle für sich entscheiden konnte. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler SG-
Birkenau/Hemsbach II und SG-Lauden-/Sulzbach in die Box. Jochen Kolb wehrte eine 1:0
Satzführung von Reinhard Köhler ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Nach diesem
Einzel steht Kolb somit bei 17 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Köhler ein 2:23 ausweist. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte derweil Thomas Arnold beim 11:9,
10:12, 8:11, 11:5, 11:7 gegen Uwe Unger, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Arnold nun bei 9:9, während Unger
bislang 3 Siege und 14 Niederlagen zu verzeichnen hat. Stark im Hintertreffen war derweil Stefan
Wolz nach einem Zweisatzrückstand, machte Gerhard Steigner dann jedoch noch einen Strich durch
die Rechnung und gewann das Match noch im finalen Durchgang. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Wolz zu Ende ging. Mittlerweile stand es damit
8:4. Den Sieg von Frank Lemke konnte Kathrin Hahl im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Willi Ströbel beim 2:3 gegen
Marco Schwieger leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte die im Vorfeld deutliche
Favoritenstellung seines Gegners nicht knacken. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Schwieger nun
bei 5:5 seit Beginn der Serie. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Noah Bechtold bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Fernando Vela von Beginn an. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor sich
die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Kolb / Arnold kamen mit der Spielweise von Köhler / Unger
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am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete
mit einem 3:1-Sieg. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team SG-Birkenau/Hemsbach II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 22:10 bei 10 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft SG-Lauden-/Sulzbach erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 6:26. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SG-Birkenau/Hemsbach II

Doppel: Kolb / Arnold 2:0, Wolz / Hahl 0:1, Ströbel / Bechtold 0:1 
Einzel: J. Kolb 2:0, T. Arnold 2:0, S. Wolz 2:0, K. Hahl 0:2, W. Ströbel 1:1, N. Bechtold 0:2 

 SG-Lauden-/Sulzbach
Doppel: Köhler / Unger 1:1, Steigner / Vela 0:1, Lemke / Schwieger 1:0 
Einzel: R. Köhler 0:2, U. Unger 0:2, G. Steigner 1:1, F. Lemke 1:1, M. Schwieger 2:0, F. Vela 1:1


